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67. Jahrgang.

German Union Fire Znsnrnnlt Co.
von Baltimore,

Raine's Gebäude, Nr.

versichert gegen und Sturmschaden.

Aktien und ObliMtioncn
angekauft und verkauft auf einer Cvmmissions-Basts

in allen Finanz - Märkten.

H'oe K Dclvies,
Nr. und 10, South-Strafte,

Maryland Life Building.
Beide Telephone. Privat-Drähte.

t?ut.t?.T6S>

Beide Telephons. 850 Eolumbia-Ave.

l Deni will, Ueijze 1
Schneider,

Z' K2!) West-Baltiiiiorc-Strasie.

si:!.)i). T
I Tlircdo-Ansllgr von 5Z2.5 ouswäiid. ii
T Aull Trefj.Auzligc von bllU auswirrt.

4 I. H. Meitze öc Tohn. -

s (FcbS.DIToSo ?) P

The Touthern
Investment and Teeurity

ompany.

Fiiiigirt als Agent und Makler in
allen Geschäftszweigen.

Zimmer .'Ol Eontilitiital-Gebüude.
iSch7.M:c,Töe?ll>l

Kllmiilcr Becker,
z TculschcS Bank- und Wcchfclgeschäft,

26 Tvnth-Straßc,
?Nottoual Zsaul os t!ommcrcc".skdande.

Mitalieder der Aktiendorse.
l An- und Persans von ANien und Obligatio-

, sachiNden o. und Verlans

! SchNI-larte von nd^nach^Zeutsch.
TcutscheTparbaul vonßalNmore

Sndwrst-Eckc
Baltimore- und Eutaw-Straße.cssen iiglich von dl II Uhr.

! vIS llhr.^

. man. Präsident,

MiddtNdllrs,
Williams öl Co.,

i

Wcrn Kiers,

North und Fayelte-Str.

sckuritäten für Kapitalaulaften.
tMorh lN>

Uhren und Diamanten.
Uhren, Tiainanten n. Schmucksachen

Wm^l^Miller,
Lst-Baitiiiiorc-Straßk.

j IS-)

Wekrerr Wiliionen

E G td t s t

Canton Nationol-Bank.
Elliott-Strafic und East-Avrnue.

c?an2o?a>s .

Prozent Zinsen
aus alle Depositen.

Gr. Z. Thalrr. Präs Zoe" Vlce-Präl '
Konrad L. Rodde, Schahmeisler.

St. Jumes
Spnr-Kunk

Südost - Ecke

Baltimore - Strohe
Custom-Housc-Ave. j

Osf-n'
aanlag von t dt l Uhr.

Zweige:
lkike Kager- un oinersrt Strafte.

Offen wg Abend >

Ecke Aalt-Aven nd Poldtn ?lrahe. .
Olsen leben Montag Abend von 7.3 b VIS v Uh:
Ar. 113.V Llg^tfte.^s,waschen kroh. und Weflür. j
° !

tadllrt tOB.

Farmers und

Merchants
National-Bank,

South- nd Lombardüraßc
-Ital t!.V,.tXXt
Verdieuter Nebersihuß. ... 32ä,vn<>

Konti sollclttrt.
ereldmrdei,

c> ?o

Baltimore Trust and
Gnarantee Co

Equiiable-Gebäude.

werdmf ezogen

SdeUalAiiik
aul

B. N. Pater.
IMärjS.lZ.ZälS) Präsident.

für es Paar qoldcne
Austtnftläser

Schumacher ä- Foreman,
Nr. 30, Wcst-Lexington-Straße.

Zchön-(svelyn's Beichte.
z Kreuzverhör der jungen Frau Ttzarv

fortheseht.

TistriktSanwalt Heroine zwingt sie
ohne Zchonnnh, ihre anrüchige

Verganhenheir preizugeben.

Wahrscheinlich wird sie noch meh-

rere Tage ans dein zseugenstande

ausharren müssen. Mehr

Hiobbotschasten von der Zee.

Zwei Zchooner untergegangen

und ihre ganzen, ans zwölf Per-
sonnen bestehenden Mannschaften
verloren.

New -Bor k. cht. Zebrnar. ? Ti
strittSanwalt Zeroine sehte heute im

I Thaw - Prozesse das Verhör der Zran
Hvelvn Nebitt Thaw fort, und zeigte

durch seine fragen, das; er dieselbe
nicht schonen wird, sondern ihre ganze

Vergangenheit rücksichtslos anszude
cken beabsichtigt. Angenscheinlich hat

te er sich durch vorher erlangte Ans

kiliist und Notizen darüber sorgfältig
vorbereitet. Von Zeit zn Zeit wen-

dete er sich an seinen Assistenten <Mr

van und erlangte von demselben Mit
theilnngen, ans welche er alsdann sei
ne nächsten Ziagen basirte. Jeronie
machte sich der gestrigen Aussage der
Zeugin, nämlich, dast Alles, was sie
ihrem (Ritten, dem Angeklagten, vor
ihrer Heiratb über die Behandlung
durch Stanford White gesagt habe,
buchstäblich wahr gewesen sei. zn Nu
hen. und versuchte, die diesbezüglichen
Mittheilungen der Zran Thaw in a>
len Hinzeliiheilen z dikreditiren n,

zn entkräften. Man hatte angenoin

nie, dast die (R>richtregeln die-s ver
bieten werden, denn Zran Thaw'lite
schichte war nur z dem U,wecke, ihre
Wirkungen ans Tbaw's (R'inülh klar
zu legen, von der Vertheidigung vor
gebracht worden. Als Zran Thaw
ans dem Zengenstande erklärte, dast
ihre Hrzählnng eine wahre gewesen
sei, gab sie Hrn. Jeronie die btelegen-
heit, ans welche er gewartet hatte.

Ter Tistriktsanwalt befragte die
Zeugin über die Art und Weise, in
welcher sie Modell für Pünsller ge
standen hatte, und bestand ans defini
tiven Antworten ans seine Ziagen.
Zran Thaw bestritt positiv, jemals
in nacktein Zustande Modell gestan-
den zn haben. Zeronie befragte sieserner über ihre Beziehungen znZaS.
A. (Rirland. welcher vor Stanford
White ihr ?Zrennd" gewesen nd ver-
langte zu wissen, ob sie als Mitange-
klagte im (Rirland's Scheidnngopro-
zest genannt worden sei. Vertheidi-
gnngsainvalt Telnias erhob Hin
wand gegen diese Zrage und Zeronie
zog sie zurück. Zerner stellte der Ti-
striktsanwalt noch Ziagen über die
Beziehungen der .Zeugin zu einen,
gewissen Hoppe oder Hopleh, über die
ihr von ZtanfordWlüte geschriebenen
Briese, wa sie mit denselben that, >
ii. s. w. Zran Thaw benahm sich i
während der ganzen Vormittag i
hnng sehr ruhig und bemühte sich os !
senbar, so unbefangen zn scheinen.
wie möglich. Viele der Zragen de !
Hrn. Zerome ivnstte sie sehr geschickt
auszuweichen.

Zran Thaw blieb auch ivährend der
ganzen Nachinittagssivnng auf dein
Zeugenstande, und Zeroine brachte
dabei die Tlxitsache an's Licht, dast
Stanford White in I!t>2 die Suinnie
von lfilckält hei der ?New-Bork Trust
Ho." deponirt hatte, mit dem Auftrag,
dast Evelyn PZZ pro Woche daran er-
halten solle. Tie Zeugin gab ohne
Zögern zu. dasz sie eine Anzahl Hhecks
von der Trust-Eoinpagnie erhalten
hatte, allein Zerome vermochte sie
nicht zu dem Eingeständnis; zu bewe-
gen. dast mit dseser Versorgung die
Bedingung verknüpft war, dast sie da
Held nur dann empfangen sollte,
wenn sie kein Engagement am Thea-
ter hatte. Viele Zragen parirte die
.Zeugin dabei mit der Antwort.- ?Zch -

kann mich nicht erinnern." Ter Ti-
slriklsanwalt deutete im Lause des i
Verhörs an, dast er eine Anzahl von!
Ztansord White an Evelnn Nestm ge-1
schriebe Briefe in seinem Besitzes
habe und sie vielleicht der Zeugin zei-
gen werde, um ihr Hedächtnis; auszu-
wischen, Heute that er es jedoch nicht.
Wahrscheinlich wird da reuzverhör
der Zrau Thaw noch mehrere Tage
fortdauern.

Der DmW Gmßlmöent.
Baltimore. Md., Donnerstag, den 2l Februar li>>7.

V '

Kelsey wird gcinnigcii.

- Gouverneur Hnghe empneblt die
Entlassung de Rem Porter

, Staats - Persichenigs Super-

intendenten Ivezr lliisähigkeit
und Pflichtvernachhissigim.z,

A I haii h. N.-P. Zip Zehrnar. -

Gouverneur Hngbe 'chickte dem
Ztaatssenat heute Vermitiag eine
spezielle Botschaft, welche die Al>-
letzniig des Hrn. Tito Kelsen als
Staat Versichern Tnperinten-

> deut wegen Pslicknoernachlässigiing
nd lliisähigkeit enivürblt.

Hnglie halle Kelseh
gestern vor sich ritirl d siellle durch
ein Verhör desselben >esl, der sich nach
seinen eigenen Angabe für eine
Miisierheamteii hielt, weder die Ze
geiiailssage vor dem ckrisirog Hv-
mite über die Mistwirlbschast in den
grasten Lehensversicherimg Gesell-
schaften, nach den Becichi jene An

schlisse gründlich sliidin hat, >va doch
in seiner Eigenschasl ai Leiter des
Staat Versichern z. TepartemeiitS
seine erste Pslicht liälle iei solle.
Aiislatt de Aiigiassiail i seinem De-
partement aus Grund der Resultate
jener tliitrrsnchinig gehörig z sä
her nd dir verschiedene Iliiterbe
amteii, die sich als anrüchig erwiese
hatte, z entlassen, Halle Kelsen nach
seinen eigenen Aussage nicht das
Geringste für eine Reorgaiiisativii
seine Departement-.- gethan. Gründe
genug, im, eine Absetzung de Man-
ne zn rechtfertigen. Der Beamte
mnstte zugeben, die Eraininaloren bei-
behalte zu haben, von denen nachge-
wiesen worden war, das; sie ihren
Pflichten in keiner Weiie nachgekom-
men, und in dieser Beziehung ward
feiten des Gouverneurs besonderans den Hülfs - Siiperiniriideilteii
Hunter nd den Elusi - Eraminator
Banderpoel ailfiiiertsain gemacht, die
nir die falschen Berichte über die
?Mnliial Life," dse ?Hgiütahle" und
die ?New-Pork Lisi " in den Fahren
IKG! und 11111 l heranlwortlich. Ziel
sei, mnstte auch zugebe, dast er einen
Beamten beibehalten, der als Zivi
icheiilrägei für diese Gesellschaften
nngirt. und dasz er überhaupt Leute
in Verantwortlichen Stelle belassen
balle, die ivissenllich oder in leichtsin-
niger Weise da skandalöse Treiben
der Gesellschaften zugelassen hatten.
Zugleich imistle Kelsen zugeben, dasz
ilmi im Juli verangeiien Fahre so
wohl seitens de Senators Arinslroiig
wie auch von Hin, Hnghe gerathen
worden war, Himier und Vanderpoel
zu entlassen, wa er nnherücksichligt
gelassen habe. Iw lälnne Verllieidi
gnng.Kelsen' Heiland im Wesentlichen
darin, wegen Mangels an geeignetem
Eriah gezwungen gewesen zu sein, die
geschulte pwnle io lange heiziibehal
len. bis er sich einen neuen Stab von
Beamten herangezogen, Ter Senat
überwies die 'Beuchast ohne Tebalte
seinem Fnsliz Eeniite.

Zwei Schoviidr nd zwölf Serlrntr
verlorrn.

N o rthS n d u e h. N. E., 20. Fe
brnar. Posinachrichlen von Grand
Banks, N. F.. ergebe, dast die

Zchooner ?Moliie M." von St.
Föhns, N. F.. und ?Tubal Hain" mit
ihren zusammen an zwölf Personen
bestehenden Mannschaften als verlo
ren aiisgegeheii worden sind. Tie
?Mollie M." ging vor über einem
Monat mit einem Kargo Lebensmittel
von St. Fobn ab, und man verum
thet, das; sie wäarend eines bald da
raus ausgehrvclienen Sturms ans den
Klippen der Trapsey-Bai scheiterte.
Von dem ?Tnlal Hain" fehlen alle
Nachrichten, seitdem er vor über sechs
Wochen von Hali'ar nach den Neu

sniidländer Banleii absnhr, Ter
?Tnbal" Hain" alte acht, die ?Mol
lie M." vier Pciioneii an Bord,

Adiiiinistrlliitni- Tickrt siegt.
New - Port, 20. Februar. '?

Tas Adniinisicalions ° Ticket der
?Mutual Life Fa nirance Ho." erhielt
hei der letzthin v n den Police Fn-
habern abgehalnneu Wahl eine B>a
joritat von cirl. !00,000 Sliiiiiiien.

wie die Wnhl-Fmvektoren heute den
Prory - Homileüi mittheilten. Für
das Adminislral s - Ticket wurden
100.1 K 2 Ztiminca abgegeben, für da

Ticket de Vereinigten Eomite's !!>,-

llil und für da: dritte oder Fusion
Ticket :;t>7. Stimmen wiir

den als nngsiliig zurück gewiesen.

Fn Nile. Aich., in das Elahlii-
semeiit der ?Nil Mitling H0.," das
grösste in jenem Tiürikt, abgebrannt.
Ter Verlust wn ans Üiioo.ooo ge-

schätzt.

Kein Aufschub.
Nriierivahlte Tuma tritt am 5. Mar

;sii!me.

Wahrscheinlich wird ibre Herrlichteit
nicht lange dauern. Baldige

Auslosung erwartet. .Keine

Thronrede de Hzaren hei ihrer

diesmaligen Erössining. Oppo

sitivn wird eine überwältigende

Majorität haben. Auswärtige

Konsuln prvtestiren gegen Anti-

semiten-Ausschreitungen in Odessa.
Strastenkämpse zu Baku.

Ein Duell zwischen den Generälen

.Kiiropatkin nd .Kaiilhar mög-

lich.
Pete r s h r.g, 20. Zehrnar. -

Da Gerücht, dast der Zusammentritt
der neuen Duma verschoben werden
soll, wird ans Antlwrität des Kal
net deineiilirl. Die ?Assor. Presse"
nürd versichert, das; die Dinna am 5.
März, dem ursprünglich festgestellten
Datum, im Taurideu - Palast znsain
menlreten und durch einen der hoch
sten Wiirdenträger de Reicht'S zur
Ordnung gerufen werden wird. Keine
Thronrede wird gehalten, sondern so
bald sich die Duma durch Erwähtimg
ihrer Beamten organisirl hat. wird
da Programm der Minister und
da Büdget niitei'hreilet und die neue
Volksvertretung ihrem Schicksale
überlasten werden. Da die Opposi
tion eine starte Majorität hghe
wird, so dürsten Inmnltnarische Sce
ne ans die Organisation der Kör
perschast folgen, aliein eine sofortige
Auslösung derselben wird nicht er-
wartet. Andererseits bietet man in
Petersburg Wetten an, das; die Tu
ia iunerhalh l l Tagen nach ihrem
Zusammentritt ausgelöst iverden
wird.

Heute finde die Bahlen i Pe-
tersburg liall. Hin starte Votum
wird abgegeben und leine erwähnens
ivertben Riihesioriingen linden sich er
eignet, tlngesäbr 50 Agitatoren sind
verhaftet worden. Hänsige Streitig
teilen ereinnelen sich.zwischen denKa
detten nder Honslilntionelle Temo
traten und den Oktobrisien und So-
zialisten. Man envartet, das? die
Opposition in !> van den 12 städtischen
Tistrikteii siehe wird,

Rnst l a d' 5 ne n e Tnin a,

Pete r s d rg, 2l>. Februar.
Tie vorliegenden Berichte üder die
gestrigen Parlameiilsivalilen wart!
Ren einen entscheidende allgemeinen
Zieh der Opposition üder die Regie
riing Anhänger. gepaart mit einem
dedentsennen Vorsprang der raditale-
re Parteien, wie Sozialdemokraten
und Sozialrepoliitionäreii, dar den

Eoiisiitiitionellen Temotraten. Tie
est wiederholten Perheistniihen, dast
da ziveite.Parlament Ausstand' der
Bureantratie ach niwersähnlicher ge-

henüder stehe würde, als das erste,
erfüllen sich ans solche Weise, Tie
Eoiisiitiitionellen Tenivtraten verlo
ren Terrain in Heiden Richtungen,
Tie verloren die Städte Kiesf. Ki
schinefs, Kasan und Tiilor an die Co,

servativen, die Stadt Tmer, solvie
chonvernenient und' Stadt Saratosf
an die Linke.

Pach den jehihen Anzeichen werden
die Coiistitntionellen Ternotralen
nicht die controlirende (Gruppe in der
nächsten Gesetzgebung sein. Sie wer-
den dazu hetrieden iverden, entiveder
mit den Lttoberisien in taktischen
Krähen zu cooperiren, oder sie werden
weiter nnter die Herrschaft der Radi
lalen Herathen, indem sie mit ihnen
heineinsaiiie Zache machen, HS he
laiih ihnen jedoch, die Provinz Mon-
tau von den Eonservativen zn erodern
und Zeodor Golowi zn erwählen,

Tie Ziiianiiiiensetziiiig des nächsten
Hause lästt sich seht so angehen: Es
werden drei grosze (öenppen vorlian'
den sein, Tie Rechte wird die schivächne
sein, die itinte die stärkste, ivährend
da Heilten, ane. Eoiisiitiitionellen
Teinokraten und Oktoberisien destehe
wird.

Wahlderichie ans etwa einhundert
Bezieekn verzöhern sich und werden
nicht vor nwrhen einlansen.

lShäter.) Bis >/.0, llhr heute
Abend einhetrosfene Teheschen erge
den, dast 2<i>i an-., den 52 l Mithlie
der der Tnnia sviveit erlvählt sind,
nämlich.Monarchisten ltä, Fortschritt
ler 11, Oktobrisien und Otemästigle
21, Honnitnlionelle Teinokraten PH

! Partei der Linken lltt. polnische Na
! tionalislen >O. Wilde 5. Tie Partei

der slinten deitelit ans Ardeitern.Zo
V.zialisien und Revolntionisten. Tie

I l Zoi tschrittler lverden Wahrschein
lieh mit den Honstitntioncllen Temo
traten handeln. Tie Letzteren iver
den überhaupt Alliirte nnter den <6e
niästihten suchen müssen, wenn sie
eine Rotte spielen wollen. Tie Oppo-

sition hehen die Rehierniih wird eine
üderwältihende Majorität haben.
Ko n s lii i n Odes sasch r e i

te n ei n.
Peters d n r h. 20. Febr. Ter

Hiesihe ostreichische
machte heute ans Gesuch de-:- ostreichi
scheu Konsulats in Odessa dein rnssi
scheu Answärtihen Amt Vorstelln
hen üder die dortihen Unruhen und
forderte Schutz für östreichische Un
terlhanen hehen die Ansschretlniihen
der Antisemiten, Ter britische und
der deutsche Konsul in Odessa haben
iliren Hiesihe Oiesandtschailen Be
richte über den Hrnst der Lagv he-
schickt, allein dem anieritanischen Bot
schaster tliiddle sind noch teine dies
bezüglichen Plittheiliingeii von dem
amerikanischen Konsul Heenan znge

I hanhen.
Odessa, cht. Februar. -

ral Kaulbar, der Hiesihe lseneral
ist endlich gezwungen he

wesen, hehen die ?Union wahrer Rus-
sen" wehen ihrer Fndenversolgimgen

j eiirzwchreiten. Achtzehn Mithlieder
die'er Union, sämmtlich jniihe Män-

! er. sind zn dreisähriher Hast und
s Perdannniih vernrtheilt worden. Bei

de hiesihe Universitäten und etliche
! Hochschulen ivnrden als Protest hehen
I die Gewaltthaten beschlossen.

Heute Abend erschossen zwei See
> lente de Eapitän Zolotaroff, welcher
! etliche ihrer an Ztrite hehaiihenen

verhastet hatte.
Ztra s; e n t a in pfin P a l n,

Petersbnrh. cht, Februar.
z Hin desperater .Kamps fand Hestern in

den Ztrasten von Bat. Transkanka
sie, zwischen Zchnhlenlen und Anar
chisten statt, mit dem Resnttat, das: 2
Anarchisien, sowie ei Zchnljinann
hetödtet oder schiver verivnndet wurde.
Auch mehrere Passanten trnhen Per
lehnnhen davon. Mindestens 500
Zchüise wurden abheheden und viele
Personen sind verhaftet worden.

Tnell ,z wisch e n K r opatti n
nnd K a Ida r erwar t e t.

Petersbnrh. ch. Februar.
lTie in der Aiislandpresse uerösfent-
! lichten Ane zähe an Stenernt Kino
! palliu's <R'schichle de rnssisch-japani
l setzen sttriege l,at liier hrosze Seiisa
. lion Hervorhernsen, Tie Tepeschen
! iider den Inhalt der- Werte wurden

zwar unterdrückt, aber fast alle .sei
j Innhen veräsfentsichen seht laiihe, mit
der Post erhaltene Berichte üder die
Herde Uritit, welche der einsiihe lß'ne

rallisimns der russischen Heere in
Oslasien üder seine Unterseldherrn n,

die oberste Knegsleitiing in Zt. Pe
tersdnrh hesällt dat. Tiefe Kritik
hat in militärischen .Preisen hrosze
Hntrüslnnh erreht und das Owrücht
von der Möhlichkeit eine Tnells zwi-
schen General Kaiilbar und Knro

> pattin taucht wieder ant. Tie Miliz
tür Kamarilla am Hose macht grpsze!
Anstrenhiinheii, die lKimsl, welche der

! H.zar Kiiropalli immer noch eilige-l
! hen driiiht, ,zn nnterhraden und seine
Hrnennnnh .zum Ztalthalter vom
KautasiiS, welche schon beschlösset! sein
soll. ,z hinterlreihen.
deichte Erdsiösze in TranS-

tank a s i e n.

P e terS dnr h, cht, Februar, !
Leichte Hrdslösze sind Hestern früh in

I Uhr in Tchemach in Transkaiitasieii!
verspürt worden, Tie Ztadt lvird!
öfters von Hrderschütterniihen heim !
hesncht, so wurde im l!>2 da
hanze inohainedanische Viertel zer
stört.
Temporär überbrückte Tis

fere n z e n.
Wien, cht, Februar, Tie Ver-

handlnnhen zwischen ssreilierrn von
Beck und Tr, Weterle. den Minister-
Präsidenten Oestreich und Unhariü.
haben vorderhand da Hrhebnist ,ze
habt, dasz ein Watienslillstand abhe !
sckilosten ist, Oestreich nürd den An !

> hleich nach Prä'ten beschlennihen,
! während Uiiharn die Berathniih eine !
ielbstsiändihen zZolltariss verzögert.!
Tamil dürsten die Tijserenzen zeit !
weilih überbrückt sein.

st Weitverbreitetste deutsche
Zeitung südlich von

sls New-York. Z
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.Mijlitlikt
Ganz gleich wie heftig oder unaus-

> stehlich die Schmerzen, die der Rhen-
l inatische. Bettlägerige, Schwache,
z Verkrüppelte. Nervöse. Neuralgische
' oder durch Krankheit Niedergewor-
s fene leiden mag,

Riidwiih's Read Relies giebt augen-
blickliche Linderung u. Erleichterung.

Grsiciollungen,
Weher Hals

Durch Einiii.imen von zwanztg
oder dreistig Tropfen des Read Ne-
lief in etwas Tyrnp vor dem Schla-
fengehen, und indem Ihr ein mit Re-
lief getränktes Stück Flanell um
Euren Hals wickelt, werdet Ihr an,
Morgen vollständig befreit von einem
rauhen Halse aufstehen.

H'neumonia
oder Entzündung der Lungen sollte
mit dem Ready Relief wie folgt be-

z handelt werden: Ter Patient solltellt) Tropfe des Relief jede Stunde in
einem Weinglase voll Wasser erhalten,
und die ganze Brust, Rücken und
Front innst unter dem Eikiflust deS
Relief durch häufige Applikationen
erhalten werden; Vcef-Thee und
Kraft-Suppen müssen dem Patienten
zur Stärkung gegeben werden, und
seine Eingeweide müssen hin und wie-

! der durch Tl. Radway's Pillen in
j Thätigkeit gesetzt werden.

Entzündung der Nieren, Entzün-
dnng der Blase, Entzündung der Ein-
geweide, Entzündung der Lungen,
weher Hals. Bronchitis, schweres
Athmen, Eronp. Eatarrh, Influenza.
Kopfschmerzen, Zahnweh, Neuralgie.
Rheumatismus, kalte Ebills, Ague
EhillS, Hhilblains, Frostschäden.

Tie Applikation von R eadyße-

lief aus den oder die Theile, wo die
Schwierigkeit oder der Schmerz exi-
siirt, wird Erleichterung und Ruhe
gewähren.
In n erli ch. ein halber Theelöf-

fel in einem halben Glase Wasser,
! tnrirt in einigen Minuten Krämpfe,
ZpaSins, sauren Magen, Sodbren-
nen, Nervösität, Schlaflosigkeit, Kopf-
weh, Diarrhoe, Dysenterie, Colic,
Blähungen und alle innerlichen
Schmelzen.
Malaria in seim verschiedenen For-

men. Fieber und Ague.

Aadlimli's Read, Relief

'.eimtwi lici'in AiNMlien zwany oder drelblD
üicad irlies In einem Glase evasser

nehmen und einen üracker esse, Irgend welch
Anfülle.

Aerlaufl van allen Apelheleen, Svc. die gla-
sche.

HochzcitS - Geschenke.
S AssorNment der feinsten 8
X Schmucksache, Diainanlen, Uhren,
s svpc u vrac nd ohillchen cigaare. L
X Tic eiielien ?nllrumcnie fllr die Un- B
X Msuümu.i der Auge und Herstellung A

8 Tchäser ä: Addison, ß
X srllher 8

X ?kht in Ihrem grasten u. seinen Lade, X
X rdeliscke X
X Aroadwan u. Hratt-Str. Z

Haben Tie Katarrh ?

st" "X Wcdhald consawren Tie nlchl
K weicher lutarrb-

lrunkbetlcn der Aase, des Hai-
e-? der

e^cdreii
-INI t l'/mln"i/ Dr. Harli

leh-6, Ar. Ml, Aard Paca-Sir. QsNce-Stuilden
übr 2'.illagS

Wrehrn's Wier,

ln Balti'nort gebraut.

Abc, nach den besten deutschen wissen-
schaftlichen Methoden.

HI.W pro Kiste, abgrliifert.

Beide Telephone.


